
15. Infobrief der LEADER‐Region 
„4 mitten im Sauerland“  
 

(Februar 2017) 

Liebe Leserinnen und Leser, 

nachdem  die  Übergangsphase  in  den  letzten  beiden  Jahren für  uns  als 
LEADER‐Region  eher  etwas  schwierig war, haben wir  jetzt den  Eindruck, 
dass  der  LEADER‐Prozess wieder  voll  durchstartet.  Zwei  Bewilligungsbe‐
scheide für Projekte haben wir bereits bekommen. Sechs weitere Projekte 
arbeiten  gerade  darauf  hin. Weitere  gute  Ideen  sind  "in  der  Pipeline".  
Die  Zusammenarbeit  mit  den  anderen  LEADER‐Regionen  in  Südwestfa‐
len und  der  Bezirksregierung  klappt  ausgezeichnet.  Der  Prozess  LEADER 
macht wieder richtig Spaß! 

Werfen Sie mal einen Blick auf unsere neue Homepage. Hier bekommen Sie 
einen  immer neuen Einblick  in unsere Aktivitäten und Projekte.  Ich hoffe, 
Sie auf unserer Jahreshauptversammlung am 9.März 2017 begrüßen zu dür‐

fen und verbleibe mit freundlichen Grüßen, 

Ihr Reinhold Weber  
1. Vorsitzender 

 

Vorstand beschließt weitere Projekte in der neuen LEADER‐Förderphase 

In seiner Sitzung am 16.November 2016 hat der Vorstand der 
LEADER‐Region "4 mitten im Sauerland" den Projekten "Esloher 
Infothek"  (190.000€),  "App‐Netzwerk  Meschede"  (52.000€), 
"Anbahnung einer Kooperation Eslohe‐Kísber" (14.000 €) sowie 
dem  "Außerschulischen  Lernort  Imkerpfad  Berge"  (33.000 
€)  signalisiert, dass für diese Projekte LEADER‐Förderung reser‐
viert werden soll. Jetzt wird für alle Projekte der LEADER‐Antrag 
erarbeitet, der dann von der Bezirksregierung Arnsberg bewil‐
ligt werden muss, bevor die Projekte starten können. Weitere 
Infos zu allen Projekten finden Sie hier. 

 

Esloher  Infothek  ‐   Bewilligungsbescheid 
wird  von  Abteilungsleiter  Ferdinand  Aß‐
hoff überreicht 

Das neue  LEADER‐Projekt  "Infothek Eslohe" hat be‐
reits  seinen   Bewilligungsbescheid  bekommen.  Der 
Abteilungsleiter der Bezirksregierung Arnsberg,  Fer‐
dinand Aßhoff, u.a. zuständig für regionale Entwick‐
lung und LEADER, nahm die Übergabe des Bescheides 



an den Bürgermeister der Gemeinde Eslohe, Stephan Kersting, persönlich vor. Durch die sehr gute 
Zusammenarbeit  zwischen  der  Bezirksregierung,  der  Gemeinde  Eslohe  und  dem  LEADER‐Verein 
konnte das Projekt in wenigen Wochen auf den Weg gegeben werden. Für die LEADER‐Region ist es 
mit einer Bewilligungssumme von 177.000 € das mit Abstand größte Projekt  in dieser und auch der 
letzten Förderphase. Details zu dem Projekt erfahren Sie hier.  

Im Foto v.l.n.r.: Ferdinand Aßhoff, Stephan Kersting und Regionalmanager Stefan Pletziger 

 

Einladung zur Kompetenzgruppen‐
sitzung und  Jahreshauptversamm‐
lung im März 2017 

Die nächste Kompetenzgruppensitzung wird 
am Donnerstag, den 02. März um 18.00 Uhr 
im Foyer des Holz‐ und Touristikzentrums in 
Schmallenberg stattfinden. Hier werden die 
nächsten möglichen  LEADER‐Projekte  vor‐
gestellt. Alle  engagierten Bürgerinnen  und 
Bürger  sind  herzlich  eingeladen.  Kommen 
Sie einfach vorbei! Eine Einladung  ist nicht 
erforderlich. Die Tagesordnung finden Sie in 
der 8.KW auf unserer Homepage. 

Die Jahreshauptversammlung der LEADER‐Region "4 mitten im Sauerland" findet am Donnerstag, den 
09. März 2017 um 18.00 Uhr im großen Bürgersaal des Bürger‐ und Rathauses der Gemeinde Bestwig 
statt. Alle Mitglieder werden schriftlich eingeladen. Alle  interessierten und engagierten Bürgerinnen 
und Bürger haben die Möglichkeit, Mitglied im Verein zu werden. Das Antragsformular finden Sie hier.  

 

LEADER‐Region  "4  mitten  im  Sauer‐
land" auf der Grünen Woche 2017 

Zusammen  mit  fünf  weiteren  LEADER‐Regionen 
aus Südwestfalen sowie der Bezirksregierung Arns‐
berg  hat  sich  die  LEADER‐Region  "4  mitten  im 
Sauerland" nunmehr  zum dritten Mal mitverant‐
wortlich  für  den  Stand  des  Umweltministeriums 
des  Landes  NRW  zum  Thema  "LEADER"  gezeigt. 
Neben  vielen  Gesprächen  mit  Besuchern  der 
Messe stand auch der Fachaustausch mit Kollegin‐
nen und Kollegen aus NRW und ganz Deutschland 
im Vordergrund. 

Zeitgleich zur Messe fand auch das "Zukunftsforum 
Ländliche  Entwicklung"  statt,  bei  dem  sich  das 
Fachpublikum zu aktuellen Fragen der  ländlichen 
Entwicklung  informieren und  diese  diskutieren 
konnte. 

Foto v.l.n.r: Hanno Scheele, Bezirksregierung Arnsberg, 
Linda Krampe, Umweltministerium Düsseldorf und Ste‐
fan Pletziger, LEADER‐Regionalmanager 



Neuer Internetauftritt der LEADER‐Region ist online! 

Nachdem unsere Homepage nunmehr schon wirklich "in 
die Jahre" gekommen war, wurde es Zeit, eine neue und 
auch  Smartphone‐kompatible Internetseite  zu  generie‐
ren. Gemeinsam mit dem Planungsbüro "planinvent"  in 
Münster,  die  das  Regionalmanagement  der  LEADER‐
Region  unterstützen,  haben  wir  einen  neuen  und  fri‐
schen  Internetauftritt  erarbeitet,  der  einen  schnellen 
Überblick  über Neuigkeiten  und Grundlegendes  in  der 
Region  gewährt. Die  Beschreibung  aller  vom  Vorstand 
genehmigten Projekte, kleine Filme über LEADER, Bilder‐
galerien über die Region und ein Blick in unsere Projekt‐
broschüre  lassen  viele  Einblicke  in  die  Prozesse  der 

LEADER‐Region zu. Werfen Sie doch mal einen Blick rein: www.leader‐sauerland.de  

 

Fahrt von Vertretern der LEADER‐Regionen aus Südwestfalen nach Brüssel ‐  
„Bottom“ reist nach „Up“ 

Eine  Delegation  von 
Vertretern  der  süd‐
westfälischen LEADER‐
Regionen  reiste  auf 
Einladung  unseres  Eu‐
ropaabgeordneten  Dr. 
Peter Liese im Septem‐
ber 2016 für drei Tage 
nach  Brüssel,  wo  ein 
umfangreiches  Be‐
suchs‐ und Gesprächs‐
programm anstand.  

Höhepunkt war ein  fast  zweistündiger Gesprächstermin mit dem EU‐Kommissar  für  Landwirtschaft 
und ländliche Entwicklung Phil Hogan. Der Kommissar betonte u.a. die enorme Wichtigkeit des LEADER 
Programms für die ländlichen Räume in Europa. Weitere Gespräche mit EU‐Abgeordneten und zentra‐
len für LEADER zuständigen EU‐Institutionen gaben den Teilnehmern einen Einblick in die Abläufe bei 
der Kommission und im Parlament. „Die Informationsfahrt hat meine Europaverbundenheit weiter ge‐
stärkt und uns vor Augen geführt, wie zentrale Zusammenhänge bei LEADER funktionieren“, so Stefan 
Pletziger im Anschluss an die Fahrt.  

 

V.i.S.d.P.: Reinhold Weber/ Stefan Pletziger 

Wenn Sie diesen Infobrief in Zukunft nicht mehr erhalten wollen, klicken Sie bitte hier. 

 


